
Intelligenz-Blatt
zur La ibacher Z e i t u n g -

Ni». 139. Samstag den 20. November 18Ü7.

Vermischte Verlautbarungen.

Alle ^ene, welche auf den Nacklaß des am 2«.
September I. I . zu Birkendorf «ctstorbenen Ga.z-
büblers und Wirthes, Valcntm mallen vulß« Franzek,
irgend einen Anspruch zu stellen vermeinen, haben
denselben bei der auf den 23. December d» I . , Vor-
mittags 9 Uhr bieranns festgesetzten Tagsatzung, bei
Vermeidung der im K. L l4 b. G. B . ausgedrückten
Folgen, anzumelden.

K.K. Bezirksgericht Krainburg am 9. Oc^ '847 .

Z. »971. (2) Nr. 2789.
E d i c t .

I n Folge löblicher Kleisamts-Verordnung vom
28. Octobei l. I . , Z- 6 , 7 » , und mit Bezug auf
die hohe Gubcnnal Verordnung vom I« Juni d.
I . Z. ^^9? , " l r d am ,8. December I I . früh von
9 hiß 12 Uhr in der hierorfigen Amtskanzlei eine
neueilicke Minuendo-Licilalion zur Hintangabe der
bei dcm Pfavrhofe zu Senosetsch bewilligten Herstel-
lungen an dem Pfarrhofe und den Wirthsckaftsgebäu-
den abgehalten werden; hiebe» belauft sich die Mau-
rerarbeit auf . 197 fl. 52 kr.
die Maurermateiialien. . . . . 254 » , 2o »
„ Sttinmetzardeit. t̂ ch » 12 „
g Zimmerm^nnsa,be't . . . . 58 ̂  3 ,
» Zimmermannsmaterialien . . ,57 » 34 »
» Tischler.Arbeit nebst Anstrich . ,37 „ 5a »
» Schlosserarbkit 114 ,, 32 »
^ Schmtdarbctt ^0 „ 6 «

und jene des Gußosens auf . . . >̂2 » 3o »

somit zusammen auf l»77 ft. l l f r .
welches mit dem Bedeuten bekannt gegeben wird, daß
die LicitauonZbedingnisse, der Bauplan, Vorausmaß
und die Baudevise dieramts zu den gewöhnlichen
Amtssiunden eingesehen werden können, und daß
iyo/ des Ausrufspreises als Vadium der Licita-
lions"(Zommisiion zu erlegen seyn werden.

K. H. Gezilkö-Commissanat Senoset,ch am 7.

November t8ä?. ^

Z. 1923. (3)

I n einer Tuch-, Schmtt- und
Modewarenhandlung in Laibach wird
ein Practikant aufgenommen.

Nähere Auskunft ertheilt das Zei-
tung-Comptoir.

W°G V"M: :M°°M: :M°M' ^ ° ^ ^ ^ :N°W
D 3- '914. (3) H
M Be i Ioh . Leon in Klagen für t ist soeben M
^ erschienen, und bei I . G i 0 n t i n i , Jg . A l . X
U Gdl. v. K l e i n m a y r und G. Lercher , D
M Buchhändler in Laidach, zu haben: M

K Darstellung O
^ der R

K Landtafel- «nd Grund- g
s lmchs-Ordmmg ^
U in M
V Oesterreich, I
^ für die Provinzen: Oesterreich ob und unter W

N der Cnns, Böhmen, Mähren, Schlesien, H

H Galizien, Eteiermark, Kärnten, Krain und O

M österreichisch-illyrisches Küstenland. M

M Theoretisch und vractisck bearbeitet ^
R von V e . F. S . Aussez, N
E k, k. innsröstrr7.»küstel»l. Appellationöralhe. E
D Zwe i te ( und letzte) L i e f e r u n g . Dl

H I9Bogenstark,mitUmsch.brofch. lsi.^0kr.CM. I

R ^
^ I n h a l l : Inrabulation zur Besitzanschrei' M
D bung. Intabulatwn zur hypothekari'chen Sicher.- M
Lß» stellung. Intadulation zur Sohumsckleibung. O
U Pranotationen. Supersähe. Löschungen. Anno- H
D lationen. Form der Landlafel- und Grundbücher. W
H Sackregister. Alle im Landtafel. und Grund.- H
R bucksfache ersiossenen Palenle, allerhöchste Ont- ^
V schließungen und Hofdccreie. D

K O
M Bci der außerordentlichen großen?lbnah- M
^ me, die schon die erste Lieferung allein hatte, ^
8 ist von derselben nur mehr ein kleiner Vorrath H
D vorhanden. Jene also, welche von diesem H
ẑ Werke complelte Exemplare zu besitzen wün- ch

N schen, werden ersucht, selbe für 3 fl. 20 kr. y
G C. M . baldigst abzunehmen, oder die Befiel- V
A lung bei den betreffenden Buchhandlungen H
M gütigst zu veranlassen. H
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Z !9!6 (3)

0 ^ P > t ^ I » S N
/OO, St)t)y 300 , ^Ott bi8 /tti)t) 5-

werden gegen pupillarmäßige Sicherheit, nach dem Wunsche des Abnehmers,
in beliebigen Beträgen ausgeliehen. . ^ ,.., . «, <,-- ^ , .

Es wird nvar eme gegenseitige vurteliahrlge Aufkundung bedungen,
jedoch wird der Schuldner/wenn er übngens die Interessen punctllch leistet,
^ ^ ^a,>ttal lanae Heit behalten können.

Die Auskunft hierüber ertheilt Herr Michael P r e g l , Verwalter
der D O. R- Commenda Laibach.

Lalbach den 1. November 1847. ^
Z. 1959. "(3) ^

von

faconirten Schweizer Vorhang °Mousselines, Fransen, Bordüren
und Vorhana-^altern, Möbelstoffen ,ederArt und Breite; Wiener
Ellen langen, vierfachen Königs- und Wirthschafts-, fo w»e den
so allgemein beliebten echten Maschinen-Strickzwun, halt fort-

während
die Schnitt- und Modewaren-Handlung

von

„ )U I Driestnube," am Hxuptpwtze m Hnbnch.

Daselbst befindet sich auch ein reichhaltiges Depot von Bett-
decken und Matratzen, den so beliebten und billigen Wiener Stroh-
Kesseln, und die Niederlage dcr k. k. priv Sonnen- und Regenschlrm-
Fah'rik des N. B- W i n k e l m a n n ' s Sohn in Wien.
^ ' ^ ^ N u n Ä m a c h u n g .

Nackdem ick °us M»n«°l eines günstigen V«kauf«-L°c»le« mich für dermalen bm>°gen
^ >, ^ ^ a l a e s c h ä f t e aufzugeben, so verkauft ich alle S p e c « « - , M a t e r . a l - , F ä r b -
! ' " ' . . . » « t r a w e i n e u s , w , . mit Ausnahme von Zucker, K a f f e h , O e l , Re .ö und
W a r e « , ^ " ^ " ' ^ . ^ G e t r ä n k e n , unter den B.rkaustpreisen, und werde m,ch m dcr

«orkommenden Waren. b!°ß in großern GeschMn im °ig°-
ke« ^ " f t am Hauptplatze Nr, 3 l N , de« B!sch°fh°fe gegenüber, befassen, - D» sammtl.che
nen Hau,e. ">" ^ ^ »> ^ ., „ .„.s««ch^, so bitte um einen geneigten Zuspruch,
w"" d« H ^ ' e N u f e ^ Wagen (Puutsch), einspännige Bmstgeschirre, nebst
<!nem g u t " Wirthsch°ft«wagen zu «erwufen, ^«^«« «e«^«H^A.

«aibach am 1», Älovenwn I»«<. ^^ Wane„sl»l« >» Hause »zm» weißm W°If,«
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Z. »656. (3)

Nin NSU08 OuftrlttrtoMiw
(Fortepiano in Tafelform.)

von einem braven Wiener - Fabrikanten (von welchem ich schon einige Instrumente hier ver»
kaufte), mit 6 ' ^ Octaven, auf Rollfü'ßcn, von Nußbaumholz, modernster Ausstattung, gut stimm«

hältig, ist um den festgesetzten Prcis von ,50 fl. C. M . zu verkaufen.

S?s« WS35SD F^ZU*5SM>»IU«> «JA F^sAHsSl/eZ^RI« D
ven oben erwähntem Meister, mit 6 ^ Octaven auf Rollfüßen (der Kasten im neuesten Pariser
Geschmack, von Nußbaumholz mit schönem Fladel), mit englischer Dämpfung, schönem, kräftigem,

hellem Ton, ist um den festgesetzten Preis von 200 fl. C. M . zu verkauft«.

Ueberspielte uene und alte Wiener-Fortepianos
sind auszulohen acgen Vorauszahlung von l si. bis 3 st. lZ. M . pr. Monal.

»^Fl«»»eT'^«F?«Ss' 2n VerkauftfaNen wnl>en alte Fortepiano's als Theilzahlung gerne mit
angenommen, so wie auch Ratenzahlungen bewilligt werden.

in Laidach.

Z. 1828. (8)

Kundmachung.
Die zweite Verlosung

des hochfnrftlich

Windischgrätz ŝ " Anleheus
von Zwei Millionen Gulden in Conv.-Münze,

erfolgt in W i e n am R December R847
Die Gewinne sind von fi. 20,000 abwärts bis zum geringsten 5 36 fl. C. M .

Dießsällige Partial-Lose werden zum billigsten Course verkauft und
eingekauft durch das Großhandlungshaus F>. HkiRlne?' A t7oF«H). in Wien,
so wie durch dessen Agenten in Lcnbach, den Handelsmann

I«h. Gv NNutscher.
Z. ,982. (2)

Bekanntmachung.
I n dem Gewölbe, gegenüber dem Castno,

sind gegenwärtigen Markt alle Gattungen op t i -
scher I n s t r u m e n t e , Theater - Perspec-
t i v e , Augeng läser von K r y s t a l l - und

F l i n t g l a ö zu haben. Auch ersucht der Un-
terzeichnete alle jene ?. I ' . Herren, welche etwas
gebrauchen oder zu repariren haben, mich bal-
digst zu beehren, da mein Aufenthalt nur bis
26. November dauert.

A . W e i ß , Optiker.
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.4 N N ft N O N.
Die im October vorigen Jahres neu errichtete

des

am Hauplplaße Nr . 13, nächst der Schusterbrücke,

empsiehlt zu den billigsten Preisen ihr neu affortirtes
reichhaltiges Lager aller Gattungen Tücher, Tüssel's,

neil'8 und Loden, die neuesten glatten und farbigen
Hosenstosse, schwarze ^««ici,.^, v i ^ o n ^ , Äruck'«.
c»8imii'8 und ^licot'8, glatte und quadrillirtc ^ 2 « .
inuiie et N3pI^n0let'8, dann in modernsten Sammet-,
Seiden- und Schafwoll-^ilel'8, Schafwoll- und Se i -
den-Nckalpe8, wie auch Atlas-Cravaten, seidene
Hals- und Sacktücher, schwarzen Atlas, ( ^ n ^ e .
l>'2ple8, glatte und facomrte Seiden - ^ioi«« und
ckei^e, als auch schwarze Baumwoll- und Seiden-
sammete-

Ferner glatte und faconirte ^Kidet'8, 0ii«3n'8,
N6i-ino3 und i^8l,n^'8, das Neueste in schasswollenen
Damenmäntel-Stossen, Umhängtuchern und Nckarp'8.
Faconirte und glatte Vorhäng - v^eur'«. ciea88.
Leinwänden, Bett- und Wagen-Grad! und Zwilliche,
gedruckte und weiße Leinen-Sacktücher, Brünner
rique, Schnürt- und Damen-Barchere, wie auch
alle Gattungen leinene und baumwollene Futter-
stosse. Dann glatte und gedruckte Wachsleinwanden
und Tassete, als auch baumwollene und seidene Re-
genschirme.
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. .966 (2) N l . 2 . . 9 .

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird

den abwesenden und unbekannt wo befindlichen An-
ton Camilla und Maria Saplotnig, Simon Saplot-
nia' Andreas Kosina, Mina KraU, Valentin Leben
und Georg Leben, und deren ebenfalls unbekannten
Erben mittelst gegenwärtigen Edicies erinnert: Es
habe gegen dieselben Georg Saveru von Krainburg,
als Besitzer des in der Stadt Krainburg 5ul> (5onsc.
Nr. ,«> alt, 98 neu liegenden, dem Grundbuche
der l f. Siadl Krainburg einkommenden Hauses
sammt dazu gehörigem '̂ « Pirkachantheil, d,e Klage
auf Verjährt < und Erloichenerklärung nachstehender,
auf dieser Realität haftenden Forderungen, als:
») der Pupillen : Anton, Cäcilia und Maria Saplot-

nig aus dem Schuldbriefe 660. 5 , inw!,. 7. Au»
gust 1789, p:. »«0 fi. D. W , ;

d) des Rccktes des Simon Saplotnig auster Eigen-
thumvulkunde tj6o l 5 . , >l,t2d. l6. Ouober »?93,
zu dem Nachlasse semeo Vaters Joseph Saplotnig;

c) der Forderung des Simon Saplolnig aus dem
Kau'conlracte «̂ tj<,. 3n. September, inwb. I I .
October »79ä, pr. 520 fi. 8. W . ;

6^ der Forderung des Andreas Kosina aus dem
Echulobtiefe t!l1a. 6., lnt»b. 7. Hornung ,735,
pr. ,60 fi. i! W. sammt 5 ' / , Interessen;

e) der Forderung der Mina Krall uno des Valen»
tin Ürdeir aus Dem Htii^lhsvertr^ge «!ci«. i6 . Jän-
ner ,dl)? , inläl», 9. Juni I8W, und zw,,r der
Mina Krall am Heir.uhsgme pr. »̂00 fi, L. W.
nebst Vlaturalien, und des Valentin Lcben an Dar-
lehen pr. 200 fi. ü. W ;

l ) der Forderung dcs Georg Leben aus dem Kauf.
vertrage lllla 8. Februar 18,5, inl^b. 29. Februar
l8 .b , pr. 235 fi. D. N ,

bei diesem Gerichte tillgebracht, worüber die Ver-
haudltuiqZlagsayung aufden ,5 . Febmar »648, Vor-
mittag 9 Uhr, hicramls festgesetzt worden ,st.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht aus
den k. k. Ert-landen abwesend sind, su hat man zu ih-
rer Verchcldi^ung und aus ihre Gefahr und Kosten
den Hrn. Johann Okorn von Kniinbura, als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichlsordnung ausgetragen wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende cre
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er«
scheinen, ooer inzwischen dem bestimmten Verlreter
ihre Rechtst'cheKe an die Hand geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und die^
sem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt ilt»
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wis»
sen mögen, indem sie sich sonst die aus ihrer Verab-
faumung emstehei.bcn Folgen selbst bcizumessen ha-
den werH«u.

K. K. Bezirksgericht Krainburg att» 9. No-
vember 1647.

(Z. Intel l . B l . Nr . 139 v. 20. November I8 t7 .

Z. ,953. (3) Nr. 4532.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Wippach macht kund: ES
sey über Einschreiten des Hrn. Ignaz Kerschischnik,
Curat-Benesiciat S t . Barbara in Wippach, in die
erecutive Feilbietung der, dem Andreas Koziantschitsch
von Langenfeld gehörigen, der Benef.'Gü'lt S t .Bar -
bara «üb Urb. N r . ?8, Rect. Z. 38 zinsbaren, auf
287 fi. gerichtlich geschätzten "/,?« Hübe, wegen schul'
digen 32 fi. 26 kr. 0. «. c. gewlUiget, und'es seyen
hiezu die Tagsatzungen auf den «5. December l. I . ,
auf den ,5 . Iänn,r und auf den ,7. Zebruar l849,
VormiitagB ,0 Uhr in Lo<o Langenfeld mit dem An-
hange bestimmt, daß diese Hubrealttä't nur bei der
dritten Feilbietungstagsatzung unter der Schätzung
hintangegeben werde.

Der Grundbuchsertract, das Sckätzungsproto?
coll und die Licitanonsbedingnisse, nach welchen der
Ersteher den Meistbot aUsogleich zu erlegen haben
wi rd , können täglich liieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach den l8 . Sept. ,847.

Z. 1968. (3) Nr. 4,24.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kramdurg wird
den abwesenden und unbekannt wo befindlichen Ma -
ria Schenk, geb. Pirilfch, Helena, Meta und Miza
Schenk und dell» unbekannten Rechtsnachfolgern mit-
telst gegenwä'liigen Edictes erinnert: Es habe gegen
dieselben Georg Thomaschitsch von Wallach, tie Klage
auf Vcrjädtt- und Elloschencrklarung der Forderun-
gen der Ma»ia Sche«k geb. Pikilsch^an Heirat! sgut
von 3!W fi. L. W , der Helena Schenk a» Lebens-
unterhalt der Lebe^svelbessclUttg, Kleidung, Woh-
nung und dcr übligen Verbindlichkeiten, der Mela
Schenk an ällerlicher Erbscnlserligung von 3 j? fi.
l!. W, sammt Naturalien, und der M-ja Schenk an
älterlicher Erbseiuferiigung von 200 ft. L. W sammt
Naturalien, weiche Forderungen seit 24. Jänner
,796 dUlchIiitavulanol, desHeiraitisrertragts l i l jo.
Z8. Jänner ,796 auf der ihm gehörigen, zu Wai-
sach bul> (Zonft. Nr . l7 liegenden, der Gült Waifach
zu Krainburg 8ub Urb. Nr. 50 dienstdaren halben
Kaufiechtshube haften, be> diesem Gerichte eillgebtacht,
worüber die VerhandlunZstagsatzutig auf den »6. Fc»
druar l84ö, Vormittags 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesen, Ue-
richte unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht aus
den k. k, Elblanden abwesend f ind, so hat man zu
ihrer Vertheidigung und auf iyie Gefahr und Kostin
den Il 'hann ^korn allyier, aid Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der btste«
henden GelichtSoldnuilg ausgenagen wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende erin»
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zm selbst ei scheinen,
oder inzwischen dem btstinnruen Vertreter ihre Rtchlöbe-
helfe an die Hand zu gclen, oder «uch sich seldst
einen anderen Sachwalter zu bestellen und di^ftlN
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ei>,z uschreilen wls-
fen mögen, indem sie sich sonst die aus ihrer Verab.
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saumung entstehenden Folgen selbst beizumessen ha»
den werden.

K. H. Bezirksgericht Krainburg am t2 . Ocie«
der >U47.

Z. 1997. (2)

A n z e i g e .
Der Gefertigte dringt zur öffentlichen Kunde,

daß von heute an, d, i. den 16. d. M , die ganz neu
errichtete Wiencr-Badner Luxus-Bäckerei, in der
S t . Peters-Vorstadt Nr. 14» , stündlich frisches
Gebäcke aus dem allerfeinsten, echten Auszugmchle,
so wie auch täglich gutts Hausbrot liefern wird.
Er bittet um geneigten Zuspruch.

Zwwn Penne,
Bäckermeister.

Y 3- 1974. (O J
Y IITI Verlage von Int. T P . Wöller in J
* Leipzig1 erschien so eben von nachstehen- |
l dem Werke A
J cfle 2. sehr verbesserte dLuflage 9 J
Y welche in Jeder Buchhandlung des J
Y In- und Auslandes vorräthig- ist, in J
A L a i b a c h bei A

* l^fi. AV JEäi e Kleinmayr: *
J Vollständiges ^
Y pathoSoffiseli - fireopdnetes Ta- J
Y sclienbuel* f
Y l>et be«»al)fte/ien Y

I Heilsormelii |
T fär innere Kiankheilen. J
Y Mit J
Y einer ausführlichen Gaben - Formenlehre, so |
* M̂ te mii therapeutischen Einleitungen und |
I deri nöthigen. Bemerkungen über die specielle A
I Anwendung der einzelnen Recepte versehen. A
J -für prackttfd)c JSterjU J
y bearbeitet von Y

Y I>r. Carl Christian Anton» \
A (practiseben Artze zu Leipzig u. Mitghecle der me- *
! cJiciuischeo Gesellschaft daselbst.) I
f —„. y
I 2te vielfach vermehrte und verbesserte 4
J A u f l a g e . ' J
I Preis 2 tl 30 kr. CM. i
T Dieses Werk zeichnet sich vor allca bereits J
* vorhandenen Reccpttaschenbüchern durch seine f
i zum practischen Gebrauche ganx hesonders xweck- *
I massige Einrichlung aus. Am deutlichsten spricht [
Y aber wohl für die ganz vorzügliche B r a u c h b a r - Y
* k e i t dieses Werkes der ungewöhnlich schnelle *
\ Absatz einer bedeutenden Auflage im Verlauf von j
Y ,nur ei n er Jahresfrist. t
* Wie bedeutend aber noch die grosse Brauch- *
I barkeit dieses vortrefflichen Werkes in dieser neuen ̂
Y Auflage erhöht worden ist, geht wohl am deutlich- J
^ sten daraus hervor, dass es gerade um g Bogen ̂
A stärker geworden ist. \
Y

K Z. ,973. (.) K
K I m Verlage von I m , T r . M ö l l e r in 3
A Leipzig erschien in 3tei- Au f l age , und kann A
o durch jede Buchhandlung des I u - und Aus« H
A landes bezoaen tverde» , m öaibach oorsäthic» in ^
« d r F F « . ^FF. ^?«Fl. v . HcFei«»««zf^ schn «
y Buchhandlung- S

H Der V

K Dranntweinbrennerei-z
z betrieb s
^ in ftiiiem ^

^ höchsten Grtrage. K
^ Gründlicher Unterricht nber alles, für K
o Nrennereibesitzer nur Wisseuswerthe, um H
y mit Vlutzen ihrem Geschäft« vorstehen !
z zu können; ^
^ bestehend in 5
V der Darlegung practischer Erfahrungen und Vor- H
^ theile, die man dei Anlegung von Brennerei,n< "
/> Construction sämmtlicher GenUhsckaften . Apparate H
'p und Feuerun^sanlagen; bei der Wahl der Feue> ^
^ rungs- und Velr,ebsmaterial>el!; be< den, Vinmav ^
/> schen, del der Währung, bei dem Scellen der Masche. 0
^ deren Abbrennen n. s, w. ju beobachten hat. ^
v um die X
^ gröl tmöglickste Ausbeute an Spiritus F
y auf leichte m,0 schnelle Weile zu erlangen. Nebst >ö
^ einem Anhange, enthaltend: d,r bewährtesten Gah. ?
^ rnilgS-, ReiniguugS- und Veredlungömittel des y
'l? Branntweins. Von A
H I ' . N . / R « l » I » r (Nrennereiverwaller.) ^

? (Geheftet u»d in eleg. Umschlage. > fi. 2o kr. C. M.) ^
? Die Viirßer- u. L»uern?.t^. yr. ^»lii-ß., I^o. 3H, ^
^ sagte iiber dieies vortreffliche Nuch gleich nach fei»»em ^
i> eisten Erscheinen: »Ref. Hal sich überzeugt, daß unter V
A d,n neuern Schriften überBra'iniweinbrcnnerei keine ^
y hilfreicher an t>>e H <̂«o qehen kann, als diese ' (Die 4
«0 angelegelitliche» Empfehlungen, welche diesel Schrift 5
^ sonst noch v!?n tüchtigen Männern vom Fach zu Theil H
y n?urc>en. findec man ,n dem Vuche selbst vor dem Titel» K
0 blatte.) V

H V

3. 1948. (2)

Ein Practicant
wird aufgenommen im ein sn grns und
Detail-Schnittwarengeschäft in Kla-
genfurt. . . .

Nähere Auskunft wird bel dem
Herrn Scribe, Handelsmann hier,
erthellt.
Z. , 9 9 4 . (2) ^ .

I n der Specerei-, Material- und Fardwa-
ren-Handlung deä Gefertigten, am Kundschafts-
platze, sind wieder schöne, abgelegene kärntner'sche
Flachsreisten billigst zu haben. Indcm ich um
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geneigten Zuspruch auf diesen Artikel bitte, em«
Pfehle mich auch auf's höflichste mit allen an-
dern in obige Gesä'äfte einschlagenden Waren.

Laibach am 18. November 1847.

Florian Maurer.

Z. 1949^3)

Otffentlicher Dank.
Meine Mutter Cacilia Im izb , gebo-

rene v. Lutzenberg, hat im Jahre 1642
ihr Leben bei der k. k. priv. ^»si^ul-^ioui
ßenei-iill nu8li-0 iti»1icli6 in priest, durch
ihre Hauvtagentschast in Laibach, unter
Polizze Nr . 3l23t,c>, für 800 fi C M ,
gegen eine jährliche Prämie pr. ?l fi. 12
kr., versickert.

Der Allmächtige hat sie heuer in ein
besseres Jenseits abgerufen, und ich, als
ihre einzige Tochter und Erbinn, habe dem-
nach bel der Laibacher Hauptagentschaft
öden benannter Triester Versicherungs-
kammer die versickerte Summe pr. 800 fi.
C. M . bar und ohne Abzug richtig er-
balten, wofür ich hiemit dieser guten An-
sialt öffentlich meinen Dank sage und allen
Aeltern anrathe, die nicht mit Glücksgu-
tern begabt sind, auf gleiche Welse für
ihre Kinder zu sorgen, da diese Versiche-
rungsanstalt stets prompt ihre Zahlun-
gen bei Unglücksfallen leistet.

Ersel bei Wippach am 3a. Oct. 1847.

Anna Jenhh.
Z. 1861. (2)

MH" Wohlfeiler kaufmännischer
B V l e f st e l l e r.

Vollständiges und umfassendes Handbuch für jeden Kaufmann, enthaltend: Gine
Reihenfolge von Mustern aller in der Merkantilischen Korrespondenz vor«

kommenden Br iefe, Circulare, Wechsel;c. ;c.,
inbft

W e c h s e l - , H a n d e l s - u n d S e e r e c k t ,
, im Auszüge, einem vo l ls tänd igen, terminologischen Wörterbuche

und

dem Nothwendigsten der Münz-, Maß- und Gewichtskunde.
42» Seiten stark, steif gebunden 1 si. 30 kr.

17,ttttV Fremdwörter für 2ft kr.
Neuestes und vollständigstes

Taschen-Fremdwörterbuch,
in welchem 1 7 , 0 0 0 fremde Wörter enthalten sind, die in der Umgangssprache, Büchern, Zei-

tungen, amtlichem und gerichtlichem Geschäftsstyle :c. vorkommen, und hier mit ihrer

Rechtschreibung und Aussprache
verdeutscht erklärt werden.

672 Seiten stark, broschirt nur 20 kr.

Einige Tausend VUder:
Lithographien, Stahlstiche, Holzschnitte und Kupferstiche, als: Landschaften, Por-
träts, Genrebilder, Vignelen und Modebilder zu Quodlibets, auf Ofenschirme,

spanische Wände, in Gartenhäuser u dgl. sehr anwendbar.
3 0 0 diverse Bilder in einer Envelope kosten 2 si., also pr. Stück kaum einen halben Kreuzer.

Iph. Giontini.
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Vei M a y e r H5 E o m p . in Wicn sind nach-

folgende katholische Prediaten um beigesetz-

t e , sehr e r m ä ß i g t e Pre ise in <Zonv.

M ü n z e , gegen bare M a h l u n g zu haben,

und durch jede solide Buchhandlung zu bezieh n

in Laibach bei

UM« MlM.
B r e m a n o , Domherr v . , Biblische Pre-

digten auf alle Wonnige und mehreie Festtage des
Jahres. 3 Theile. 2 Aussage. Statt fl. I — jchtfl. 1.

Grehs, F., D a s Leiden Jesu. I N Fasten-
reden vorgecrageli. Stact 5^, jchr 2 4 kr.

Hirschberger, I . , Geistliche Reden, gehal-
ten an KathollschGläubige des lob!. Militärzuges,
nebst zwe» Reden an den beiden Pfina.stsestt̂ en liber
die Wunder des h. Geistes, Scatl 5/i, jetzt 24 kr.

— — Homiletische Predigten auf alle
Tonntage eines kathol. Kirchenjahrs. M i t v,elen
eingefiochtenen auferb.nllichcn Geschichten aus der h.
Schri f t und den Legenden der Heiligen. Zum Oe?
brauch für Laudpfarrrr und auch für Frühprcdiger
in Städten. 2. vtl'desserre Auflage S t a t t fi. 2. 42
kr., jetzt fi, ^.

Hölzer, A , Homiletische Predigten auf dle
gewöhnlichen Feile emes tachol. HllrchenjahreZ. Für das
gemeine Landvolk bearbeitet. <3tact ft , . , 2 kr., jetzi
49 kr.

— — 24 Fastenbetrachtungen auf die sechs
Freitage der h Fastenzeit durch vier Jahre, über das
h. K>euj, das Leiden Jesu, die Buße, d,e letzten
Worte. S ta t t 54 , jcht 24 tr.

Hud le r , I A , Homil jen über die sonn-
täglichen l̂ vana/Iien des ganzen Jahre«. 2. Anflg.
Statt fl. 2. >5 kr., jetzt fi. , . l2 kr,

Huemmer, S . . Kurze Frühlehren auf alle
sonn - und festtägl, Evangelien aus der Gebens.' und
Leidensgeschlcht« Jesu gezogen und seinen Pfarrkin-
dern vorgetragen. 2 Theile S t a t t ft. 2- 24 kr., jetzl
fi. l . 2U kr.

Lußmann, I , Der Hinblick auf unsern
leidenden JesuS M r k t unsern Glauben, ui,ftre Hoff-
nung und unsere Liebe. Dargestellt und vorgetragen
in , 2 Fastenprediqten, nebst einer Einleitungs- und
Schlußrede. 2. Aufig. S t a t t ft. , . >'̂  kr,, jetzt 2 l̂ kr.

Ortmann, A F, Kurze Frühpredigten auf
alle Sonn- und Festtage des ganz.-n Jahres. Zwe»
Jahrgänge in vier Theilen. 2. Aufig. Statt fi. 4.
48 kr., ,'eyt fi. 2.

Paßmayr, A , Kurze Frühpredigten auf
alle Sonn - und Feiertage des ganzen Jahres. Nach
den, Smne der Evangelien vorgetragen. 4. Auflg.
Statt ft. I. 4g kr., jeyt fl i .

— - Auszüge aus der Leldensgeschickte
Jesu, in Fastenpredigten vorgetragen. 2. Aufig. Statt
ft. l . »2 kr., jeßt 30 kr.

Paur, I . V , Neue Glaubens - und Sir-
tenreden auf die Sonn - mid Festtage des katholi-
schen Kirchenjahres, 2 Theile. Statt fi. 3, jetzt fi 1.
20 kr.

Kurzgefaßte Predigten und Homi-
l,en auf alle Sonn - und Feiertage des kathol K i r -
chenjahres. 2 Thtl l?. S t a t t fi, 3. Z6 kr . iek t ss .
30 kr. ^ ^ ' '

Predigten auf die hohen Festtage des Herrn,
Mar.a s und der He.llgen. 2 The.le. 2. Auflg. Statt
fi. 3. 36 kr., jl'^t ft, >.

über den I n h a l t der sonntagl Evan-
gelien des ganzen Kirchenjahres. V,m Herausgeber
der Festpredigren. 2 Jahrgänge in 4 Theilen. Statr
fi. 4. 4U kr., jetzt fl. , . Iy kr.

Schilcker, Kurze Ermahnungsreden nach
der h. Messe, auf alle S o n n . und Festtage des Jah -
res, an das chiistliche Lanbvelk gehalten 2. Aufla
S t a t t ss. , . I 0 kr , jetzt 4« kr.

- - Kurze Frühpredigten für das christl.
Landvolk auf alle Sonn.- und Festtage des ganzen
Jahres. I . von F. Deindl verbesserte Auftg. '̂  Thelle.
Vtatt ft ^i. 24 kr , j.hr ft, I . 56 kr.

Stöchl, A,, Christkathollsche Hauspostille,
odtl klirre und Ielchts'as;l>che Ausleglnig aller sonn.'
und festtäglichen Eo^iigclien. Zl ir heilsamen Beleh«
rmia. lnid Eibauunq für ^°ttessürchtige Familien.
2 Theile. 2 Aufig. Slacl fi. , , ^8 kr., lrßi 54 kr.'

— — Homllien und kurze Predigten auf
alle Feiertage d.« Jahre?. 2. Auftg. Statt fl. , .
30 kr, jetzt 48 kr.

Homilien über die sonntägl. Evan-
gellen. Zur Belehrung und Erdanung der lieben
Landleute, unter der Frühlin'ss? vorgetragen. 2. Aufig.
S t a t t ft, » 30 k>., jetzt fi 1.

— — Ncue Landpredigten über die sonn-
und festtäallchrn Evangelien, m,t emisser Rücksicht
auf das Syl^em der relnen Mora l . 2 Theile. S t a t t
fl. 3, !>tzt fl. , .

— Neue Sittenlehrreden für das ka»
thol. Landoolt über dle somitagl. Evangelien des
ganzen Jahres, » Theile. S t a t t fi. 3, jetzt fl. ».

V o n e n d , I P , R».'dcn auf oie S o n n -
tage im kathol. .Kirchenjahr. 2 The,le. Stacr ft. I .
36 kr, i>ßt ft l . 5^ kr.

— — Reoen auf die allgemeinen Feste im
kathol. Kirchenjahr. Statt fi. l . 30 kr., jetzt ft. I .

— — Reden bei verschiedenen Gelegen-
heiten und auf belcmde.e Feste lm Kirchenjahr. Statt
fi. I . 46 kr., jetzt 54 kr.

zZ" Wer die ganze Sammlung von ä?
Banden auf einmal abnimmt, erhält
selbe statt ft. VR um fi 8 . — Da
der Vorrath von manchen Artikeln
nur geringe,st, so werden die etwa
fehlenden durch andere ersetzt werden.


